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Das Militärpenſionsgeſetz
Beim Empfange des Reichstagspräſidiums v der Kaiſer

den Wunſch ausgeſprochen daß die Geſetze über die
Penſionirung der Reichsbeamten und der Militärs in dieſem
Jahre zuſtande kommen möchten Der Wunſch wird von
allen Freunden des Reiches getheilt Die Männer die den
Dienſt im Staate und im Heere zu ihrem Lebensberuf erkoren
haben verdienen es daß das Vaterland ihnen auch in
materieller Beziehung eine würdige Stellung bereite und ſie
vor Altersſorgen in möglichſt ausgiebiger Weiſe ſchütze Jn
dem patriotiſchen Beſtreben dieſer Ehrenpflicht zu engeben die Liberalen den Konſervativen nichts a er
Reichstag hatte daher bereits im vorigen Jahre das

c mit großer Mehrheit angenommen und
auch das Militärpenſionsgeſetz wäre zuſtande gekommen wenn
die ine ſich nicht geweigert hätte einer billigen und
beſcheidenen Gegenforderung des Reichstags Gehör zu geben
Beide Geſetze wurden zurückgezogen und wir ſtehen nunmehr
da die Vorlagen wiederkehren vor derſelben Aufgabe wie
damals Der Jnhalt iſt im weſentlichen der alte geblieben
und nur die formelle Veränderung iſt eingetreten daß die
r diesmal verſchmolzen als ein geſchloſſenes Ganzes vor
dem Reichstag erſcheinen

Gegen dieſe Verbindung läßt ſich wenn man ſie nur
äußerlich betrachtet nicht viel einwenden Es handelt ſich um
die Penſionirung von Staatsdienern hier wie dort und die
Beſtimmungen die zu dieſem Zwecke nach beiden Seiten hin
vorgeſchlagen werden ſcheinen ſich ſogar bis auf die Ziffern
zu decken Nach dem Vorgange des preußiſchen Beamten
penſionsgeſetzes von 1882 ſoll künftig auch die Penſion der
Reichsbeamten nach zurückgelegtem zehntem W
alljährlich um ein T ſteigen während ſie bisher
nur um ein t ſtieg und ganz dieſelbe Er
höhung ſchlägt die Regierung auch für die Offiziere vor
Man ſollte meinen daß ſich hiergegen kaum etwas ſagenließe denn was dem Einen recht ſt das iſt dem Anderen

billig Und dennoch hat die vorgeſchlagene Erhöhung für die
Militärpenſion einen ganz anderen und viel ernſteren Sinn als
in betreff der Penſionen für die Reichscivilbeamten Die

letzteren würden bei dem neuen Modus nur um 600,000
die Militärpenſionen dagegen um 23,000,000 M jährlich an
wachſen Und warum Weil das Penſionsſyſtem der Offiziere

e iſt von dem der Eivilbeamten Vor dem
e chzigſten Jahre wird ein Civilbeamter felbft wenn er im
vancement übergangen iſt und in einer untergeordneten

Stellung verharren muß ſelten in den Ruheſtand treten als
normales Penſionsjahr gilt nach Annahme der n t
das 65 Lebensjahr Anders bei den Offizieren die im Durch
ſchnitt kaum das wanigſt t überſchreiten und meiſt
in der Vollkraft des Lebens in den Ruheſtand treten Die
ſcharfe Luft die bekanntlich an der Majorsecke weht
bringt das ſo mit ſich Jeder Offizier der im Avancement
übergangen iſt gilt als dienſtunfähig und penſionsreif mager auch noch ſo geſund und kräftig ſein

Daher die große noch immer wachſende Zahl von Offizieren
die frühzeitig der Penſionirung anheimfallen und deren Penſions
bezug faſt ebenſo lange währt wie ihre gktive Dienſtzeit
Schon im vorigen Jahre hatten wir in Deutſchland von

Baiern gegenüber 17,000 agktiven penſionirte
Offiziere 537 Generale 659 Oberſten 659 Oberſtlieutenants
1622 Majors 1770 Hauptleute und Rittmeiſter 1949

s Die Frau des Grizigen
Roman von XFaver Riedl

Fortſetzung

Laura Sternheim ſchritt r den Rückweg antretend
Sie wird alſo leben und Juſtin hat ſie gerettet dachteſie Er wacht bei ihr er wird ſie Wehr lieben als je

trotz der Gerüchte die über ſie gehen Was habe ich gewonnen
durch mein Herumwandern in ſpäter Nacht wobei ich Dienſt
leute zu meinen Vertrauten gemacht h habe nur ſeinen
Schatten geſehen und mich ſelber gequält

Wir werden einen TramwayWagen beſteigen, ſagte ſie
u der Dienerin und nahm die Richtung nach der Prater
traße Dort ſtanden ſie auf dem Trottoir nahe dem Karl
heater Ein Pferdebahn Waggon kam von der Stadt her

und Laura ſah wie der Detektive Steiner aus dieſem ſprang
und in die Seitengaſſe eilte

Was will der hier zu dieſer Stunde dachte Laura Iſt
es auch die Kronbach die ihn hierher führt Hat er etwas

W was den Verdacht begründet Ach wie froh
äre ich

Haſtig erfaßte ſie die Hand Philippinens rief Julian undſchritt Steiter nach ympp f
Die Vorſtellung im Theater ſchien eben zu Ende zu ſein

denn es ſtrömten viele Leute heraus und eine Anzahl ging den
ſelben Weg wie Laura mit ihrer Dienerin

So konnten letztere nicht auffallen als ſie am Laden Roſen
ſteins vorüberkamen obwohl dieſer jetzt ſeltſamerweiſe offen
S und der Jude im Geſpräch mit Steiner vor der Thür

Jch denk vaß die Geſchicht jetzt klar iſt bis auf einen
Punkt, hörte Laura ganz deutlich den Detektive ſagen Wenn
ie Frau ſo weit geſund iſt daß reden kann wird ſie s wohl

vollends aufklären Aber s iſt eine ſeltſame Geſchicht
Gewiß ſehr ſeltſam entgegnete Rofenſtein

teiner J oktore Frau den

ſt vilegium feſt ſo wird ſie auch die Verantwortung für das

Sagle Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 14 März
Lieutenants Jhre Penſionen beliefen ſich auf die Summe
von 23 Millionen Eine günſtigere Geſtaltung des Penſions
weſens kann natürlich nicht dazu führen dieſe Summen zu
mindern im Gegentheil

Zieht man alſo die großen Unterſchiede in dem Beförderungs
und Penſionsweſen der Civilbeamten und der Offiziere in
Betracht ſo erſcheint eine gleichmäßige Regelung dieſer Ver
hältniſſe in einem uud demſelben Geſetz durchaus nicht ſo
ſelbſtverſtändlich wie die Regierung anzunehmen ſcheint Trotz
alledem wollen die Liberalen über formelle und finanzielle
Schwierigkeiten aller Art hinwegſehend den eigenartigen An
forderungen unſeres Heerweſens Rechnung tragen und zu dervon der Regierung vorgeſchlagenen gleichmäßigen Erhöhung

der Militärpenſionen gern die Hand bieten Nur ver
langen ſie daß dann in der That auch mit gleichem Maße

werde Wollen die Offiziere die Vortheile und Rechte
r Civilbeamten genießen ſo mögen ſie auch die Pflichten auf

ſich nehmen denen dieſe genügen Wollen ſie in Bezug auf
die Penſionsberechtigung mit den Civilbeamten gleich behandelt
werden ſo mögen ſie ſich ihnen auch gleichſtellen in Bezug auf
die Kommunalſteuerpflicht von der ſie bis iegt gänzlich
frei geblieben ſind Während die Beamten den Kommunen
egenüber wenigſtens mit der Hälfte ihres Dienſteinkommens

ſteuerpflichtig ſind zahlen die Offiziere in Preußen und in
Norddeutſchland überhaupt gar keine Kommunalſteuern weder
von ihrem Dienſteinkommen noch von ihrem Privatvermögen
Es giebt Offiziere deren Privateinkommen ſich hoch in dieTauſende beläuft und die doch zu den Laſten der Gemeinde

in welcher ſie leben nicht einen Pfennig beitragen Jn dieſer
Beziehung können wir von den Süddeutſchen lernen bei denen
die Offiziere ihre Kommunalſteuern gerade ſo zahlen wie alle
anderen Bürger

Die Forderung die Offiziere in Bezug auf die Kommunal
beſteuerung den Civilbeamten gleichzuſtellen erſcheint um ſo
billiger als ſie auch dann noch eine privilegirte Stellung be
halten indem ſie eben nur mit der Hälfte ihres Dienſt
einkommens herangezogen würden Das Wenigſte aber was
in dieſer Beziehung verlangt werden kann iſt dies daß ſie
mit ihrem oft ſehr beträchtlichen Privateinkommen der Be
ſteuerung unterzogen werden Einen dahin gehenden Ver
mittelungsantrag des Abg v Bennigſen hatte ſchon imvorigen Jahre die Kommiſſion angenommen die der Reichstag

zur Berathung des Geſetzes ernannt hatte doch zeigte damals
e Regierung wenig Luſt auf dieſe Brücke zu treten Neuer

dings hören wir daß der jetzige Kriegsminiſter v Bronſart
ſich dieſem Vermittelungsantrage zuneigen ſoll Beſtätigt ſich
dies und zeigt die Regierung ſich bereit über eine Einſchränkungdes Steuerprivilegs der Offigiere mit ſich reden zu laſſen ſo

iſt der Weg zu einer Verſtändigung geebnet Hält ſie aber
ſtarr an dieſem veralteten und allgemein verurtheilten Pri

Scheitern eines Geſetzes tragen müſſen deſſen Zuſtandekommen
auch die Liberalen aufrichtig wünſchen öge die Regierung
um daſſelbe zu ermöglichen Entgegenkommen mit Entgegen
kommen belohnen möge ſie ſich bei der Berathung des
Penſionsgeſetzes der goldenen Worte erinnern die der Kron
prinz jüngſt in Madrid geſprochen Die erſte Aufgabe des
Geſetzgebers bleibt in meinen Augen immer gleiches Recht
für alle zu ſchaffen

Jnſerate
werden pro Spa oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf b
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1884
Politiſche Ueberſicht

Dem in Chriſtiania erſcheinenden Morgenbladet zu
folge hat der König in der am Mittwoch ſtattgefundenen
Sitzung des Staatsrathes beſtimmt daß der verurtheilte
Staaksminiſter Selmer aus dem Miniſterium auszu
ſcheiden habe Jn dem kgl Diktamen wird daran feſtgehalten daß
das Urtheil des Reichsgerichts dem Könige die ihm im Grund
geſetze zuertheilten Prärogative nicht aberkennen könne Die Ver
pflichtungen des Unionskönigs, erklärt der König fordern
veſtimmt daß ich die Stellung der Staatsgewalt wahre welche
allein die zwiſchen den Reichen beſtehende Vereinigung ſichern
kann Mittels Handſchreibens wird dem Miniſter
Selmer die königliche Anerkennung unter Verleihung
der Jnſignien des Serafinen Ordens ausgeſprochen
Die aus der Gothenburger Handelszeitung in deutſche
Blätter übergegangene Nachricht daß Selmer den bisherigen
ſchwediſchnorweg Geſandten am berliner Hofe Generallieutenant
Baron von Bildt auf deſſen Poſten ablöſen ſolle können
wir nach Jnformationen an kompetenter Stelle als völlig aus
der Luft gegriffen bezeichnen Miniſter Selmer ein Mann
von 67 Jahren für den im ganzen Königreich geſammelt wird
um ihm da er gar kein Vermögen beſitzt eine ſorgenfreie
Zukunft zu ſichern wird überhaupt kein Amt mehr bekleidenſondern ch in das Privatleben zurückziehen Selmer hatte

nachdem am 1 März das Urtheil des Reichsgerichts dem
Könige überreicht worden war den Sitzungen Staats
rathes nicht mehr beigewohnt

Jn dem Befinden Gladſtone s iſt eine Beſſerung ein
etreten Derſelbe beabſichtigte am Mittwoch nachmittag eine
usfahrt zu machen

Jn der italieniſchen Deputirtenkammer wurde ein
Schreiben Farini s verleſen in welchem derſelbe auf ſeiner
Demiſſion e dieſelbe wurde angenommen und die Wa
eines neuen Präſidenten auf den 19 d feſtgeſetzt Daß dies
Ereigniß ernſtere Folgen haben kann darauf hat ein bereits
in wie Nummer enthaltenes Telegramm unſeres römiſchen
S Korreſpondenten ſchon hingewieſen

Was die als Standort der engliſchen e bei
Sugkin genannte Zareba betrifft ſo iſt unter dieſem Aus
druck eine Feldverſchanzung zu verſtehen die nach afrikaniſcher
Landesſitte aus der dornigen Mimoſe welche in der Wüſte
allenthalben die gewöhnlichſte Vertreterin des Pflanzenreichs
darſtellt in der Weiſe e wird daß die Wurzeln nach
innen die Stacheln nach außen ſtehen es iſt ein Viereck mit
an jeder Seite vorſpringenden Ausläufern welche geſtatten
einen anſtürmenden Feind in ein n zu nehmen Eine
ſolche Verſchanzung kann in wenigen Stunden hergeſtellt und
gegen einen übermächtigen Feind ohne ſonderliche Mühe ver
theidigt werden Die Schlacht zwiſchen den Engländern und
Osman Digma iſt während wir dieſe Zeilen ſchreiben wohl
ſchon geſchlagen oder doch im Gange Die Stärke der Re
bellen wird von engliſchen Blättern jetzt übereinſtimmend auf
5000 bis 6000 Mann angegeben

Aus Tongking ſind in aller Kürze Nachrichten über
entſcheidende n zu erwarten Die Kolonne des Generals
Negrier nahm am Sonntag 2 Forts bei Yendinh 12 km von
Bacninh entfernt Die Verluſte der Franzoſen waren gerin
Ein Offizier wurde getödtet Der Feind zog ſich auf

So geht es mir
Antwort

Dann ſagten ſich die beiden Gute Nacht und Steiner
verſchwand in der nächſten Straße

Laura Sternheim kehrte mit h und Julian in einem
TramwayWaggon nach dem Franz Joſefs Quai zurück

Als ſie allein in ihrem Schlafzimmer war ſagte ſie Esſcheint doch daß ſie dieſen Schlemmer geheixathet hat Das
würde allem die Krone aufſetzen Davon will ich dieſe Nacht
träumen

XXXIV
Nach der Geneſung

Einige Monate waren vergangen und ein kalter feuchter
März mit immer grauem Himmel unter dem ſich eine
Hunderttauſende nach dem ſonnigen Blau des Frühlings
ſehnten hing über dem Häuſermeere Wiens und ſeiner Um

Aber es war in den letzten Tagen des genannten
Monats und man tröſtete ſich mit dem Gedanken daß die Zeit
ja kommen müſſe in welcher der Frühling ſeines Namens
werth ſein werde Einſtweilen mußten wohlgeheizte Oefen leiſten
was die Sonne verſagte

Dies geſchah auch in dem ſeltſam ausgeſtatteten Zimmer
Levy Roſenſteins welches ſich oberhalb ſeines Ladens in einer
der Seitengaſſen der Leopoldſtadt befand und wo die Heldin
unſerer Geſchichte ihre ſchwere Krankheit unter der ſorgſamſten
Pflege glücklich überſtanden hatte8 en praſſelten die Kohlen und t einem alten mit

rünem Sammet überzogenen Sopha en nur durch einleines kreisrundes Tidchen deſſen Platte ein Schachbrett

bildete von einander getrennt Marie Kronbach recte Frau
Kronthaler und ihre Freundin Judith Roſenſtein

Sie unterhielten ſich indeß nicht mit dem Scharfſinn
und kluge Berechnung erfordernden Spiele ſondern waren mit
etwas beſchäftigt das ihrem re mehr entſprach mit
einer Stickerei in buntfarbiger Seide

Die Kranke hatte ſich zwar noch nicht völlig von allen
Folgen jener Tage erholt an denen ſie dem Ende alles irdiſchen
Jammers ſo nahe geweſen aber es war doch ſo weit der Fall
daß ihre Schönheit wieder mehr und mehr zur Geltung zubegreif nur nicht dach begreif e igr ß
gelangen ſchien

Jch kann s nicht glauben, war die

Befeſtigungen von Bacninh zurück Die Kolonne des GeneralsBrière re am Montag ohne vom Feinde behelligt zu werden

in Chi bei Duong ein wo ſie den Stromſchnellenkanal über

Sie trug einen Schlafrock von perlgrauem Kaſchmir mit
einer Umſäumung von rother Seidenſtickerei die dem natür
lichen Geäſte von Korallen ähnlich ſah und hatte ein weißes
Seidentuch um den Hals g lungen von welchem ſich ihre
Wangen mit einem auch von Roth lieblich abhoben
Aber eine tiefe Melancholie ſprach aus ihren ſchönen Geſichts
zügen

Wo waren aber die reichen Flechten ihres ſchönen gold
farbigen Haares

Judith hielt in ihrer Arbeit inne und betrachtete Marie eine
Weile die ihr Haupt auf ein halb fertiges blaues Stief
mütterchen geſenkt hielt das ſie eben zu vollenden ſuchte

Wie ſchade liebe Marie um Ihr herrliches Haar c
Judith Zwar ſt Jhnen auch die kleinen ſeidenen Gr
locken ſchön aber Sie ſehen damit wie ein Kind aus Die
langen reichen Zöpfe waren ſo würdevoll Zum Glück fangen
u Wangen an ſich zu färben Das iſt doch ein recht gutes

eichen

Es iſt eben ſehr warm hier im Zimmer, ſeufzte Marie
Aber was liegt 2 jetzt daran wie ich ausſehe Meine

Schönheit hat ja doch nicht Se h die Wünſche meines
Herzens Und Jhre Freundſchaft Judith hängt davon
des t v werden mir gewiß auch dann noch gut ſein wenn

ich bin
Das werden Sie niemals werden, entgegnete r

Sie werden bald wieder blühen wie die Roſfen im Juni
alle Welt wird Sie bewundern Es werden ſchönere
kommen und Jhr Herz wird au Glück finden

die Wahrheit wie ich ſieSie doch nicht dendenk t ſind e brelangetß weil der junge Doſßtor
in s Ausland fortgereiſt iſt um Siei W an zu vergeſſen ſenſgte Marie Und et

ihm wo on enlaub s nicht daß es ihm wird ſo enegnete Judith Hätt er s doch L dte in zu
en v ver Tet ie mit Gleichem

rgeſſen Sie auch ihnManner in der Welt und Sie e e en
nicht find t unter Tauſend Ein Graf könntwenn ach werden Sie doch nicht ieig heure

e erteſg man ſie
1 Ein



e S s

lief der

aus Geben Sie nur acht auf ihre Schönheit Siſie noch recht gut vie fip u e werden

Vor einem Monat ja da waren Sie juſt nicht ſchön aber

durch einen

tt und die Verbindung mit der Kolonne des Generalse herſtellte Bei wer am Dienstag von Chi m
unternommenen Rekognoszirung bis auf eine Entfernung von
5 km wurde nichts vom Feinde bemerkt Man glaubt die
Chineſen bereiten den Rückzug vor in der Meinung ſie ſeien
durch die kombinirten Bewegungen der beiden Kolonnen um
gangen 7

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Nom 12 März Prinz und Prinzeſſin Leopoldvon Bern ſind heute abgereiſt Auf dem Bahnhofe hatten

ſich der öſterreichiſchungariſche Botſchafter und der baieriſche
Geſandte am hieſigen Hoſe ſammt ihren Gemahlinnen ſowie zahl
reiche Würdenträger zur Verabſchiedung eingefunden

Faktr 12 März Die von der engliſchen hier
angeſtellten Ermittelungen haben keine Betheiligung hier ebender

rländer oder Amerikaner an den jüngſten Attentaten in
Jondon ergeben Patrie zufolge beſuchte Marſchall Maec
Mahon den Grafen von Paris in Cannes Letzterer habe
anläßlich des lyoner Zwiſchenfalles zahlreiche Adreſſen erhalten

Waſſhington 11 März Der Senat hat heute denReciprocitätsvertrag mit Mexiko genehmigt Die
Morriſon ſche Tarifbill iſt begleitet von den Berichten
der Majorität und der Minorität dem Repräſentantenhauſe von
dem Finanzausſchuſſe nochmals vorgelegt worden

Athen 12 März Seitens der Oppoſition wird der
Artikel 15 des Geſetzentwurfs über die Reſerve durch
welchen die Regierung ermächtigt wird die drei Klaſſen der
Reſerven zu den Fahnen einzuberufen und bis zu ſechs Monaten
bei den Fahnen zu behalten als inkonſtitutionell bezeichnet Jn
einer bei Delyannis abgehaltenen Verſammlung der Mitglieder
der Oppoſition wurde beſchloſſen ſich der Abſtimmung zu ent
halten falls die Regierung ſich weigern ſollte dieſen Artikel zu
modifiziren

Kairo 12 März Die Juſtiz Organiſations Kom
miſſion beſchloß auf Antrag Barrère s eine Subkommiſſion
aus den zweiten Delegirten der Mächte einſchließlich Griechen
lands zu bilden und nahm das Programm Barröre s für die
Ausarbeitung eines neuen Geſetzbuches an

Deutſches Reich
Berlin 12 März Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag Vortrag entgegen und arbeitete mittags mit dem Chef des
Civil Kabinets Geſtern nachmittag empfing der Kaiſer noch den

Vize Präſidenten des Staatsminiſteriums v Puttkamer abends
wohnte Se Majeſtät der Vorſtellung im Opernhauſe bei Der
Kronprinz wird heute abend 11 Uhr zum Empfange des
Prinzen Heinrich nach Kiel abreiſen Prinz Wilhelm iſt
wie weiter unten berichtet wird bereits in Kiel eingetroffen
Von Kiel aus wird der Kronprinz mit Prinz Wilhelm an Bord
des Dampfers Notus gehen um dem Prinzen Heinrich bis
Friedrichsort entgegenzufahren Von dort erfolgt dann gemeinſam
die Rückkehr nach Kiel woſelbſt die Ankunft um 2 Uhr erwartet
wird Nach dem Diner ſoll alsdann die Reiſe mit dem Prinzen
Berg nach Berlin angetreten werden Jn der Begleitung des

ronprinzen werden ſich dem Vernehmen nach die beiden per
ſönlichen Adjutanten Rittmeiſter Freiherr von Nyvenheim und
Hauptmann von Keſſel befinden Die Prinzeſſin Mori
von Altenburg wird mit der Prinzeſſin Tochter Eliſabeth heute
abend hier eintreffen um die Prinzeſſin Eliſabeth als Braut des
Großfürſten Konſtantin Konſtantinowitſch den Majeſtäten vor
zuſtellen

4 Berlin 12 März Der Reichstag erledigte heute
nach kurzer Debatte mehrere Rechnungsvorlagen durch Ueber
weiſung derſelben an die Budgetkommiſſion Die Uebereinkunft
mit Luxemburg wegen gegenſeitiger Zulaſſung der in den
Grenzdiſtrikten wohnhaften Medizinalperſonen paſſirte die erſte
und zweite Leſung und der Geſetzentwurf über den Feingehalt
der Gold und Silberwaaren wurde einer Kommiſſion von
14 Mitgliedern überwieſen nachdem abgeſehen von wenigen
Bedenken von ſeiten der Abgg Haerle und Bamberger
ſowie der Abgg Gerwig v Köller und Reiniger die
Vorlage mit Sympathie aufgenommen worden war Morgen
ſteht das Unfallverſicherungsgeſetz zur erſten Leſung

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck iſt am Mittwoch
nachmittag 4 Uhr 38 Min mit dem Kurierzuge der Ham
burger Bahn in Berlin eingetroffen Punkt 4 Uhr 38 Min

der Zug in die Halle ein Der Bahnhof war zum großen
Theil abgeſperrt Der Fürſt welcher als der erſte dem Coupé
entſtieg trug den bekannten großen Schlapphut dunklen

r und ſtützte ſich leicht auf einen ſtarken
Knotenſtock Fürſt iſt bedeutend magerer geworden das
Ausſehen deſſelben aber iſt ein recht gutes der ſtarke Schnurr
bart und das Haupthaar ſind ſchneeweiß geworden Schnellen
Schrittes ſich freundlich für die von den mitgekommenen
Paſſagieren ihm dargebrachten Grüße bedankend begab ſi
der Fürſt zu ſeinem geſchloſſenen Wagen der ihn darauf na

hin Palais in der Wilhelmſtraße brachte Mit dem
rſten war die Fürſtin der Graf und die Gräfin Rantzau

gekommen letztere hatten ihre beiden Knaben bei ſich denen
der Fürſt freundlich zum Abſchied die Hand reichte Es iſt
wohl anzunehmen daß der Reichskanzler ſich bereits an der d
erſten Berathung des Unfallverſicherungsgeſetzes betheiligt

Die Nachricht daß dem Reichstage eine Abänderung der
Verfaſſung durch Einfügung des ſ Oktroyirungsparagra S vorgeſchlagen werden Poue hat bisher von
offiziöſer Seite weder Beſtätignng noch Widerſpruch erfahren
Es handelt bekanntlich um den der preußiſchen Verfaſſung
eigenen Artikel 63 wonach in dem Falle daß die Aufrecht
haltung der öffentlichen Sicherheit oder die Beſeitigung eines
ungewöhnlichen Nothſtaudes es dringend erfordert Verordnungen
e

Doktor iſt ja noch nicht das Erſte in der Welt Ich prophezeieJhnen S werden noch recht glücklich ſein mit nene n

ann und ein großer Herr ſoll er ſein und reich von Haus

Kann wohl ſein ſeufzte Maxie Vielleicht gelingt es
meinen Feinden meines Vermögens meiner kleinen Tochter
und meines guten zu berauben nun und dann würde
S Schönheit wohl brauchen wenn mir nichts anderes

g bliebe als zum Theater zurückzukehren Dort Kgrr Fleiß
und Talent einer Frau nichts wenn ihr die Schönheit fe lt

en Sie mir ehrlich Judith hat mi kheidte euch ith hat mich die Krankheit t
ott Jch muß doch lachen gute Marie Warum

Der wird Jhnen die Wahrheit ſagen

Jhre Augen hen r i r gehener Sie önut ſeZauber in der Ferne er 3 eine Karte für den

tz bei der libergalen Vereinigung

mit Geſetzeskraft erlaſſen werden können ſofern der Landtag
nicht verſammelt iſt aber r der nachträglichen Ge
nehmigung des letzteren Ein Bedürfniß zu ſolch einer Er
mächtigung hat ſich im Reiche bisher niemals fühlbar gemacht
Wenn der angebliche Plan mit den im vorigen Jahre bei dem
ſpaniſchen Handesvertrag gemachten Erfahrungen begründet
wird ſo beweiſt dieſer Vorgang S das Gegentheil nämlich
daß man ſehr wohl ohne jenen Paragraphen auskommen kann
daß für dringende außerordentliche Fälle der Reichstag jeden
Augenblick auch außerhalb der gewöhnlichen Zeit zuſammen
zu bringen iſt ganz abgeſehen davon daß die Rückſicht auf dieöffentliche Sicherheit oder auf einen ungewöhnlichen Nothſtand

wovon die Anwendung des Oktroyirungsparagraphen abhängig
gemacht wird in jenem Falle nicht wohl hätte geltend gemacht
werden können Gegen Abänderungen der Verfaſſung beſteht
heutzutage ein großes und durch allerlei Angriffe gegen die
einjährigen Budgets vie parlamentariſche Redefreiheit das
beſtehende Wahlrecht und dergl gerechtfertigtes Mißtrauen
und man würde dem in Rede ſtehenden Vorſchlag ernſtere und
bedenklichere Motive und Abſichten unterſchieben als es viel
leicht begründet iſt Eben darum wäre auch an Annahme im
Reichstag von ferne nicht zu denken und der Vorſchlag würde
nichts als aufgeregte Debatten und einen fruchtbaren Agi
tationsſtoff für die Wahlen herbeiführen Wir wollen daher
hoffen daß die Angabe von dem Vorhandenſein eines ſolchen

lanes nur auf einer müßigen Conjektur beruht Die weite
Verbreitung dieſer Angabe und der Glauben den ſie vielfach
gefunden hat hätten es allerdings längſt gerechtfertigt daß die
Regierungspreſſe die ſonſt bei viel minder wichtigen Gelegen
heiten mit Dementis bei der Hand iſt ein Wort der Abwehr
geſprochen hätte

Dem Reichstag iſt Bar die Aktienrechtsvorlage derGeſetzentwurf betreffend ewilligung von Mitteln für die

Marineverwaltung und der Bericht des Reichskommiſſars
Er das Auswanderungsweſen zugegangen Letzterem

erichte iſt zu entnehmen daß die Auswanderung im Jahre
1881 ihren Höhepunkt erreichte auch in dem verfloſſenen Jahre
zeigte ſich eine rückzängige Bewegung Ueber deutſche Häfen
wanderten aus 1883 201,308 Perſonen darunter 143,947
Deutſche 1882 231,557 Perſonen 169,034 Deutſche 1881
247,346 Perſonen c Deutſche Die Auswanderung
fand 1883 ausſchließlich mit Dampfſchiffen ſtatt Als eine
Folge des nen werthe CimbriaUnterganges bezeichnet es
der Kommiſſar daß ſeitens der Hamburg Amerikaniſchen

PacketfahrtAktien Geſellſchaft jetzt nach und nach die eiſernen
Querſchollen welche die Schiffsräume in einzelne Abtheilungen
theilen vollſtändig abgeſchloſſen werden indem die bisher
vorhandenen Durchgangsthüren entfernt und die Oeffnungen
mit aufgeſchraubten ſtarken Eiſenplatten verſchloſſen werden
Ferner find infolge des CimbrigFalles Proben mit Erfindungen
von Rettungsflößen gemacht worden doch noch nicht ab
geſchloſſen

Der Reichstagsabgeordnete Dr Paaſche Roſtock bisher
iſt der nationalliberalen

Fraktion beigetreten Folgende 11 Abgeordnete der bisherigen
ſeceſſioniſtiſchen Gruppe des Abgeordnetenhauſes angehörend
ſind der neuen Deutſchen Freiſinnigen Sraktion noch nicht bei
getreten egn ſich vielmehr eine diesbezügliche Erklärung
vor Abolf Farr Lotichius Ottow Seyffarth Sommer
Spielberg Sachſe Berling Hammacher Lennep und Wirth
Dieſe Herren werden ſich auch am Parteitage nicht betheiligen

Der der Deutſchen Freiſinnigen Partei nicht beigetretene fort
ſchrittliche Abg Lenzmann hat im Richterſchen Wahlkreiſe
Hagen gegen die neue Partei agitirt Jnfolgedeſſen hat denn

der in Hagen beſtehende fortſchrittliche Verein Fritz Harkort
mit 54 gegen 21 Stimmen beſchloſſen der Vereinigung mit
den Sezeſſioniſten nur unter der Bedingung zuzuſtimmen daßder Name der Fortſchrittspartei beibehallen werde Wie in

Hagen ſo legen auch in Barmen die Fortſchrittler Werth
darauf daß der alte Name erhalten bliebe Komiſche Politiker
die auf den bloßen Namen ſo viel Gewicht legen Jn Varel
hat die Fortſchrittspartei erklärt daß nach ihrer Anſicht
zwingende Gründe zur Vereinigung nicht vorliegen und das
bewährte alte Programm beizubehalten ſei Der Fortſchritts
verein in Magdeburg hat ſich wie wir der Magdeb Ztg
entnehmen gleichfalls mit der Fuſion beſchäftigt Verſchiedene
Redner ſprachen ihre Zuſtimmung aus während Widerſpruch
nicht laut wurde Zum Schluſſe wurde mitgetheilt daß dem
nächſt fortſchrittliche Provinzial Parteitage in Magdeburg
Halle und Erfurt ſtattfinden ſollen

Nach einer Mittheilung des Abgeordneten L Löwe in einem
berliner Verein wird die Deutſche Freiſinnige Partei dem
nächſt mit einem großen Geſetzentwurf auf dem Gebiete
der Sozialreform hervortreten zur Ausarbeitung ſei be
reits eine Subkommiſſion niedergeſetzt Man wird auf dieſe
dal ſozialpolitiſche Leiſtung der neuen Partei geſpannt ſein

ürfen

Der dem Reichstage zugegangene Entwurf eines Geſetzes
betr die Anfertigung und Verzollung von Zünd
höl zern enthält im S 6 eine Zollerhöhung für Zündhölzer
und Zündkerzchen von 10 M für 100 kg Der Zollſatz be
trug bis jetzt 3 M für 100 kg

Gutem Vernehmen nach gehen die Anträge der Zucker
Enguete Kommiſſion dahin die Rübenſteuer von 80 auf
85 Pf erhöhen und die Ausfuhr Bonifikation für Rohzucker
von 9 M auf 60 M zu ermäßigen

Kiel 12 März Prinz Wilhelm traf heute früh 9 Uhr
hier ein und fuhr durch die feſtlich geſchmückten Straßen in
welchen Mannſchaften der Jnfanterie des Seebataillons und
Matroſen Spalier bildeten nach der Barbaroſſabrücke um ſich
auf der Korvette Blücher ſofort nach der Wieker Bucht zu be
eben Nach einem hier r Scheibenſchießen mit
orpedos fuhr der Prinz auf der Korvette Blücher nach

a und begab ſich nachmittags nach der Werft be
daſelbſt die Marineanlagen ſowie die in der Ausrüſtung

befindlichen AusfallsKorvetten und kehrte um 4 Uhr nach dem
Kein ſcchtoſſe zurück Um 6 Uhr findet ein Diner im Offizier

a
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Am Tiſche des Bundesraths v Boetticher v Burchard

wie mir angedichtet worden eine lange Rede zukonſtatiren wil ich daß das Bedürfniß nach einer
Einnahmen und Ausgaben des Reiches ſich immer dringender

macht oich aber doch die Regierung um Auskunft darüber erſuchen wie
weit die Vorarbeiten für die in Ausſicht geſtellten Binhnngen
über die Dienſtwohnungen bereits gediehen ſind Jm Etat der
ſächſiſchen Kriegsverwaltung ſind Gehälter für Premierlieutenants

über den Feingehalt der

des Sozialiſtengeſetzes eine Novelle zum Arktiengeſet Bericht des
Reichskommiſſars für Auswanderungsweſen auf da
eine Vorlage betr Mehrforderung für die Marineverwaltung
Denkſchrift über Ausführung der ſeit 1875 erlaſſenen Anleihe
geſ

das Jahr 1882

eu der Tagesordnung ſteht die erſte Berathun r allgemeinen

Reg nung über den Reichshaushalt für 187980
Die Rechnung wird auf Antrag des Abg Rickert an die

R verwieſenfolgt die erſte Berathung der allgem Rechnung über den
Reichshaushalt für 188081

Abg Rickert Jch beabſichtige bei dieſer Gelegenheit nichti Nur
orlage über

Bevor dieſe Rechnung an die Kommiſſion gelangt möchte

ezahlt worden die nicht im Etat ſtehen Derartige Uebergriffe
er Kriegsverwaltung machen doch das Etatbewilligungsrecht des

Reichstages illuſoriſch Aehnliches iſt in der Marineverwaltung
geſchehen Jn beiden Fällen wäre es Pflicht geweſen Jndemnität
zu fordern Es handelt ſich hier um Kardinalfragen und deshalb
bringe ich ſie hier in erſter Berathung zur Sprache ß

Direktor Aſchenborn Die Dringlichkeit eines Geſetzes über
Einnahmen und Ausgaben iſt anerkannt es ſind nur noch einige
Schwierigkeiten in der Ausführung deſſelben zu beſeitigen Auchder Erlaß über die Dienſtwohnungen iſt bereits vorbereitet und

wird in nicht zu langer Friſt eingebracht werden
Abg Rickert Jn dieſer Erklärung vermiſſe ich leider eineErklärung über Tendenz und Jnhalt des Erlaſſes und halte ſomit

meine Anfrage für noch nicht unerledigt v
Die Rechnung wird hierauf der Rechnungskommiſſion überwieſen

ebenſo ohne Diskuſſion die Rechnung der Kaſſe der Oberrech
nungskammer für 188182

Die Ueberſicht der Reichs Ausgaben und Einnahmen für das
Etatsjahr 1882/83 wird anf Antrag des Abg Rickert der die
Rechnungskommiſſion entlaſten will der Budgetkommiſſion über
wieſen

Es folgt die Berathung der Uebereinkunft mit Luxemburg
wegen gegenſeitiger Zulaſſung der an der Grenze wohn
haften Medizinalperſonen zur Ausübung der Praxis Die
Uebereinkunft wird in erſter und zweiter nern

Den letzten Gegenſtand der Tagesordnung bildet das Geſetz
c Gold und Silberwaaren

Abg Haerle begrüßt dieſes Geſetz mit Freuden welches ſo
lange ſchon erwartet worden ſei und der ganzen Fabrikation der
Gold und Silberwaaren einen ſoliden Charakter verleihen werde
Durch dieſes Geſetz wird die Konkurrenz der deutſchen Fabrikation
auf dieſem Gebiete dem Auslande beſonders Frankreich gegen
über erleichtert werden Jn vielen Kreiſen iſt eine Zeit lang
ein derartiges Geſetz als nicht nothwendig ja als überflüſſig
und ungünſtig bezeichnet worden inzwiſchen aber iſt eine Wendungdieſer Renns faſt überall eingetreten und die zug geerirn
ſich dazu verhaltenden Kreiſe werden hoffentlich bald ihren Wider
ſtand aufgeben Jch hoffe und glaube daß eine Folge dieſes
Geſetzes die Einſchränkung in der Fabrikation billiger Gegenſtände
in Silber und Gold ſein wird und dementſprechend eine erhöhte
Bedeutung und rn der ſoliden Jnduſtrie Redner
bezeichnet dann die gegen den 8 2 des Geſetzes auf Silber
waagren darf der Feingehalt nur in 800 oder mehr Tauſendtheilen
angegeben werden erhobenen techniſchen Einwürfe als unbegründet
und bittet endlich um Annahme des Geſetzes im Intereſſe der
deutſchen Gold und Silberinduſtrie

Abg Dr Bamberger Prinzipiell ſtehe ich dem Geſetze ſympathiſch egenüber die Jnitiative des s iſt übrigens nicht
von den Regierungen ſondern von den betreffenden Jntereſſenten

kreiſen ausgegangen Den letzteren gebührt alſo der Dank
Bedenklich iſt nur daß das Publikum noch gar kein Zeichen ge
geben hat ob eine ſolche Feſtſetzung des Feingehaltes ihm er
wünſcht iſt Faſt ſcheint es als ob auch hier die Geſetzgebung
angerufen und in Anſpruch genommen wird da die betreffende
Jnduſtrie leidet Dieſes Geſetz berückſichtigt nun aber gar
nicht das ortgeſchäft für dieſes ſind keine Beſtimmungen
getroffen Frankreich hat um mit der deutſchen e
kurriren zu können vor kurzer Zeit den Feingehalt der bis dahin
für Gold und Silberwagren erforderlich war für den Export
herabgeſetzt es zeigt ſich alſo bei gleichem Beſtreben wie bei
uns eine völlig entgegengeſetzte Praxis Unſer Export erhofft
von dieſem Geſetz einen großen Aufſchwung ebenſo wie Frankreich
von dem ſeinen Urſprünglich wollte man die geſetzliche Feſt
ſtellung des Feingeharret allein für die Silberinduſtrie und zwar
zu einer Zeit da Silbergeräth in unſeren Haushaltungen noch
eine ganz andere Rolle ſpielte als heutzutage Wenn ich bei
Silberwaaren noch ein Bedürfniß anerkennen will ſo erſcheint
mir dies doch zweiſelhaft bei der Goldinduſtrie Denn unſer
Kunſtgewerbe hat ſich der Goldinduſtrie in ſo hohem Maße be
mächtigt daß gegenüber dem hohen Kunſtwerth der meiſten Gold
arbeiten beſonders der Geräthe es keine Rolle ſpielen kann ob
einige Gramm Gold mehr oder weniger bei ſolchen Kunſtgegen
ſtänden vorhanden ſind Alle dieſe Erwägungen ſtelle ich der
Kommiſſion anheim und bitte die Mitglieder derſelben ſich nicht
aus äſthetiſcher Vorliebe für die Tendenz des Geſetzes allzu ſchnell
demſelben n e Heiterkeit

Geh Rath Bödiker Der Vorredner hat bei Billigung mancher
Punkte doch gewiſſe Bedenken gegen den Entwurf gehabt die
ich als berechtigt nicht anerkennen kann Wenn man geſagt hat
daß die Angabe des Feingehaltes durch Stempelzeichen leicht die
kleine Jnduſtrie ſchädigen könnte ſo verdient dieſer Einwurf
wohl Erwägung und wird jedenfalls in der Kommiſſion berück
ſichtigt werden Man 5 auch den Einführungstermin für dieſes
Geſetz als einen zu nahen bezeichnet ich glaube aber doch daß
der I Januar 1886 keineswegs ein zu naher Termin iſt Abg
Bamberger hat gemeint daß das Publikum noch gar nicht ſein
Intereſſe an einem ſolchen Geſetze geäußert habe es iſt doch
aber ſehr ſchwer ſolche Stimmen des Publikums zu ſammeln
Jch glaube es müßte doch jedermann fühlen daß dieſes Geſetz
dem Publikum Nutzen und Sicherung bringt Wir erwartenallerdings von dieſem Geſetze eine ch des Exports da
wir annehmen daß das ausländiſche Publikum den mit Stempel
zeichen verſehenen Silber und Goldgegenſtänden erhöhtes Ver
trauen entgegenbringen wird Die franzöſiſche Regierung hat
allerdings im Januar d J eine Verminderung des erforderlichen
ſrs rs eintreten laſſen aber damit hat ſie annähernd die
ſelbe Höhe der Feſtſtellung des Feingehalts erreicht wie wir ſie
in dieſem Geſetze fordern

Abg v Koeller erklärt ſich für das Geſetz wünſcht aber
gründliche n ſeitens der Kommiſſion

Abg Gerrig Jch möchte bitten daß man die Prüfung des
Geſetzes in der Kommiſſion nicht allzu ſehr beeilt auch nicht ver
zögert aber doch auch die zahlreichen Petitionen die ſicherlich
eingehen werden berückſichtigt ehe man über ein ſo tief ein
ſchneidendes Geſetz ſich entſchließt

Abg v Wöllwarth Das Material zu dieſem Geſetze iſt ſeitlanger Zeit geſammelt und geſichtet ſodaß meiner Meinung na

Arbeiten der Kommiſſion einen ſchnellen Verlauf nehmen
nnen
Abg Reiniger Den Ausführungen des Vorredners will ich

mich durchaus anſchließen und erkläre mich demgemäß gegen eine
Verſchleppung der Vorlage in der Kommiſſion
Die Diskuſſion wird Wage und hierauf die Vorlage in

eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern verwieſen
Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Antrag des Abg

v n e 77 u aPräſ v Levetzow eröffnet die Sitzung um 112 Uhr miten Eil Wien ſo wahr ich leb Den Doktor
Fortſ folgt

geſchäftlichen Mittheilungen veingegangen iſt der Rechenſchaftsbericht über Ausführung Schluß 1

n Einſtellung des beim Gericht in Würzburg ſchwebenden Verfahrens gegen den Abg Köhl Anfa
an Ugrese
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Halle den 13 März
Meteorologiſche Stallon

ſ März 10 U abs 18 März 6 U mos d

Tr 7 M limeter 753,05 758,52a
We Heuche ar ei Wm n früh Thaupunit n d K 4 4,6

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola
12 März 8 U morgens Im ganzen geringe Veränderungen im Luftdruck
I trübe Wetter über Mitteleuropa hielt bei ſchwachen Südwinden noch an

im weſtl Theile war die Temperatur geſtiegen im öſtlichen hatte ſie die normale
reicht und im weſtlichen Rußland dauerte die ſtrenge Kälte noch53 n u 767 15 Südoſt leicht wolkig Petersburg 777 17 Südoſt

wollenlos 754 9 Südoſt ſchwach Nebel Wien 762 3 Südoſthin wolkenlos riernhe 756 10 Oſt ſtill bedeckt Am 10 7 U früh Pola
758 3 Oit ſtill ſchwach bewölkt Rom 759 7 Vord leicht wolkenlos
Konſtant 758 3 ſtill ſchwach bewölkt

S Provinzial Nachrichten
druck un HriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nurver wogh e e Angabe der Quelle geſtattet

oßleben 11 März Heute fand in der Kloſterſchuleu Welt des Herrn Rektors und Profeſſors Scheibe ſowie
in Gegenwart des allverehrten Herrn Erbadminiſtrators Kammer
herrn A v Witzleben die mündliche Prüfung der 9 Abi
turienten ſtatt welche ſämmtlich beſtanden haben Ein zehnter
Abiturient der Sohn eines preuß Staatsminiſters konnte
krankheitshalber an dem Examen nicht theilnehmen Außerdem
iſt noch zu referiren daß ſeitens des unermüdlichen Erbadmini
ſtrators der Bau einer beſonderen ſchönen Kloſter Kirche unter
einem Koſtenaufwand von ca 75,000 M geplant wird und die
erforderlichen Vorbereitungen ſoweit gediehen ſind daß der Bau
bereits anfangs Juli d J in Angriff genommen werden kann
Als Bauplatz für die neue Kirche iſt der öſtliche Ausgang von
den Parkanlagen aus unweit der Kloſter Elementarſchule be
ſtimmt worden

t Aſchersleben 12 März Zu der geſtern unter Vorſitz
des Provinzial Schulrathes Pr Goebel am hieſigen Real
Gymnaſium abgehaltenen Abiturienten Prüfung hatten ſich
9 Kandidaten gemeldet Jnfolge ausgezeichneter ſchriſtlicher
Arbeiten konnten 2 Examinanden von der mündlichen Prüfung
dispenſirt werden zwei andere traten während der Prüfung
zurück Den übrigen konnte das Zeugniß der Reife ertheilt
werden

J Freyburg 12 März Die geſtern nachmittag hierher
elangte Nachricht daß das die UnſtrutbahnKortage mit der von der Budget Kommiſſion beſchloſſenen

Modiſikation wonach die 270,000 M vom Staate zu tragen
ſind angenommen hat hier grobe Freunde hervorgeruſen
Hoffentlich gehen nun die ſeit Jahrzehnten gehegten Wünſche

ung des Unſtrutthales durch Bahnverbindung in
füllung

Wie der Magdeb Ztg aus Stendal geſchrieben wird geht
das geſammte Trompetercorps des dortigen Küraſſier Regi
ments vom 4 Juni bis Mitte Juli c nach London um daſelbſt
im Kryſtallpalaſte ſechs Wochen hindurch Konzerte zu geben Der
Prinz von Wales hat zugeſagt das Protektorat dabei zu über
nehmen Die Trompeter der Bismarckküraſſiere werden in
36 Konzerten mit allerhöchſter Erlaubniß in voller Uniform kon
zertiren außerdem werden ſie auch am engliſchen Hofe dem ſie
durch den Chef des Regiments den Herzog von KoburgGotha
empfohlen ſind konzertiren

Vor dem Schwurgericht zu Magdeburg wurden am
11 d gegen die Raubmörder Brüske und Böhmer verhandelt
Dem Berichte der Mgd Ztg über die Verhandlung entnehmen
wir folgendes Brüske der mit Feſſeln vorgeführt wurde iſt ein
iemlich kräftiger kleiner Menſch mit braunem Haar blauen
ugen und großer Naſe Böhmer etwas groß ſchlank dunkelblond

und blaue Augen Brüske hat einen hämiſchen Blick u einen frechen
Zug im Geſicht Böhmer iſt ganz bartlos nicht unſchön u hatein offenes Geſicht er weint un vor ſich hin ſeine Stimme iſt
faſt noch knabenhaft Brüske antwortet deutlich ungenirt der
hämiſche Zug tritt hier noch mehr hervor Böhmer antwortet
weinerlich und augenſcheinlich zerknirſcht Brüske iſt Müller
geſelle heißt Adolf iſt in Putzig Hauland Kreis Scharnikow am
4 Juli 1861 geboren evangeliſch nicht Soldat geweſen wegen
Diebſtahls vorbeſtraft mit drei Tagen fünf Tagen und vier
Wochen Gefängniß 2 Jagren 6 Monaten Zuchthaus und wegen
Bettelns mit einem Tage Haft Böhmer iſt Konditorgehilfe
aus Schweidnitz geb am 16 Juli 1864 S Wüſte Wulters
dorf Kreis Schweidnitz evangeliſch nicht Soldat geweſen und
wegen Bettelns mit einem Tage Haft vorbeſtraft Angeklagte
ſind u a beſchuldigt und zwar Brüske und Böhmer 1 am
11 Nov 1883 in Barneberg den Müller Jakob Berge vor
ſätzlich getödtet zu haben 2 in der Nacht zum 23 Nov 1883
in Golm dem Mühlenbeſitzer Dohmann Geld und Sachen mittels
Einbruchs Einſteigens und Erbrechens eines Behältniſſes geſtohlen
zu haben Angeklagte befragt ob ſie etwas auf die Beſchuldigung
erwidern wollen erklären und zwar zuerſt Böhmer nachdem
Brüske aus dem Sitzungsſaal entfernt war da befürchtet wurde
erſterer werde in des letzteren Gegenwart mit der Wahrheit
zurückhalten Jch will mich erklären Er erzählt hierauf daß
er faſt keine Nacht ſchlafe und das Schreckbild ihm immer vor
Augen ſtehe Er beruhigt ſich indeſſen und augenſcheinlich mit
der vollen Wahrheit zurückhaltend erzählte er den Vorgang bei
der Exmordung Berge s wie er nnſeren Leſern bereits bekanntiſt Die Theilnahme Böhmer s an dem von Brüske aus Rache

eplanten Verbrechen beruht danach auf einer Art Gefälligkeit
öhmer s gegen den ihm eben erſt bekannt gewordenen Brüske Die

Angeklagten zur Laſt gelegten Diebſtähle werden von Böhmer
allgemein anerkannt während Brüske dieſelben beſtreitet Letzterer
bleibt bei ſeinem frechen Auftreten während Böhmer ſeiner Auf
regung Herr geworden iſt Die Geſchworenen bejahten die Fragen
auf vorſätzliche Tödtung ſowohl als wie die wegen der Diebſtähle
ßeſtelllen Fragen Der Gerichtshof verurtheilte die Angeklagten
em Antrage der Staatsanwaltſchaft gemäß wegen ordes

P Tode verhängte auch wegen der Diebſtähle unter Frei
wegen eines Falles gegen Brüske eine Zuchthausſtrafe

von 3 Jahren gegen kg von 2 Jahren Brüske nahm das
Urtheil ſcheinbar theilnahmlos entgegen während Böhnier die
Thränen nicht zurückhalten konnte

j Jenag 12 März Jn Gegenwart des Ober SchulratDr Raſſow aus Weimar fand geſtern die Abturee
di ſung am hieſigen Gymnaſium ſtatt an welcher 10

biturienten theilnahmen Von denſelben erhielten 3 das Ab
Sperr mit dem Prädikat vorzüglich 5 mit gut und 2
mit befriedigend

un

Vermiſchtes
Erzherzog Albrecht von Oeſterreich feiert amal c ſein Ainfundewansigiähriges blau s Chef des

Se reus Gren Reg Nr welches in Königsberg i/Pr
e rtenſtein und Gumbinnen in Garniſon ſteht Zu dieſem Ehren

e vird ſich eine Deputation dieſes Regiments nach Wien bekehren rm dem hohen Chef die Gllidwünche deſſelben zu über

T Ein aufſehenerregender Prozeß kommt in nächſtergt vor dem bexliner Am en Tr ustrag Es handelt
dabei um ſolgendes Am 7 Auguſt v J ermächtigte Herr

Villard Präſident der Northern Pacific Railroad Com50 Ko
uy den berliner Vertreter der Geſellſchaft telegraphiſch zumkö folgenden Kontraktes Berlin den d en 1883

Kontrakt zwiſchen der Northern e Railroad Company ver
treten durch ihre Geyueralagenten Richard Goerdeler in Berlin
und Conrad ebendaſelbſt Herr Conrad Dielitz geht am 15 Aug

J auf Koſten der Northern Pacific Railroad Company na
Amerika um der Eröffnung genannter Bahn beizuwohnen und
Auftrag zu einem Oelgemälde ntgeaenzune men Zerſchlagen ſich
die Verhandlungen ſo zahlt die Northern Paecifie Railroad Com
pany Herrn Dielitz für den Verluſt an Zeit die Summe von
2000 Dollars Schadenerſatz dagegen verpflichtet ſich Herr Dielitz
für ein Bild zwanzig Fuß lang zwölf Fuß hoch nicht mehr als
15,000 Dollars für ein Bild halb ſo groß nicht mehr als
10,000 Dollars zu verlangen Die näheren Bedingungen über
Größe Charakter u ſ w des Bildes ſowie der Zahlungsmodus
werden in Newyork vereinbart werden Richard Goerdeler Con
rad Dielitz Wie bekannt machte Herr Dielitz die Reiſe
mit Wie nicht vekannt mußte Herr Dielitz theilweiſe
auf eigene Koſten verſchiedene Reiſen unternehmen z B in s
Jndianergebiet mußte ſich nach Newyork zurückgekehrt ein Atelier
miethen und wurde immer auf ſeine eigenen Koſten ungebührlichlange zurückgehalten um verſchiedene Portrats zu malen err
Henry Villard zahlte für ſein Portrait 1000 Dollars gleich
4200 Lord Carrington 100 Gnineen gleich 2500 außer
dem ließen ſich noch Karl Schurz und Frederik Billings einer
der Direktoren der Northern Paceific malen Ende November
trat Herr Dielitz ohne den Auftrag zu einem großen Bilde er
halten zu haben die Heimreiſe an und am 17 Januar d J
faßte das Direktorium der Bahn den Antrag Auguſt Belmont s
des Vertreters Rothſchild s den Beſchluß den obigen angeblichen
Kontrakt zu annnulliren weil er ohne Autoriſation abgeſchloſſen 4
worden ſei Der eine der beiden Kontrahenten Richard Goerdler
proteſtirte ſofort energiſch gen dieſes unerhörte Verfahren und
befindet ſich infolgedeſſen im Kriegszuſtande mit der Kompagnie
Dielitz den man durch private Verſprechungen zu beſchwichtigen
verſucht hatte verhielt ſich eine Zeit lang ruhig hat aber jetzt
den Weg der Klage betreten

Wegen der neuſtettiner Krawalle ſind bisher acht
Perſonen verhaſtet worden Die Nachricht daß aus einem
jüdiſchen Hauſe auf das Publikum Steine geworfen ſeien wird
vom B T auf das entſchiedenſte dementirt

Der am Dienstag verſtorbene Laroche
100,000 fl Vermögen bedachte reichtich ſeine armen Verwandten
in Deutſchland und vermachte ſeine Villa in Gmünden dem Baron
Hermann Springer für verſchiedene Perſonen waren kleinere
Legate ausgeſetzt

lJm Schnee umgekommen, Jm Bezirke von Wyoming
iſt eine Partie von 10 Goldſuchern verloren gegangen Man
glaubt daß ſie im Schnee umgekommen ſind da bereits zwei
Wochen ſeit ihrem Auszug verfloſſen ohne daß ſie ihren Be
ſtimmungsort erreicht hätten Eine Hilfsexpedition iſt ausgezogen
um die Vermißten womöglich aufzufinden

Hinrichtung Jm Kirkdale Gefängniß zu Liverpool
wurde am Montag ein 18 jähriger Burſche Michael Maclean
welcher wegen Ermordung eines ſpaniſchen Matroſen zum Tode
verurtheilt worden durch den Strang hingerichtet Auf dem
Schaffot hielt der Verurtheilte eine kurze Anſprache an die an
weſenden Zeitungsberichterſtatter worin er ſeine Unſchuld be
theuerte Der Henker Binns verrichtete ſeine Arbeit wieder ſo
ſchlecht daß der Tod des Gehängten erſt nach 13 Minuten eintrat

Perſonalnachrichten Jn Würzburg iſt am 7 März
der Bruder Wilhelm von Kaulbachs der frühere Zeichenlehrer
an der k Kreisrealſchule Karl Kaulbach geſtorben in München
am 9 der als kirchenmuſikaliſcher Komponiſt bekannte Präſes des
DiöceſanCäcilienvereins Domvikar Schaller ebendaſelbſt am
10 der frühere langjährige Vorſtand der Münzanſtalt Geh Rath
von Haindl Das Befinden des Abgeordneten Löwe Kalbe
iſt ein erfreuliches Der Patient erholt ſich zwar nur langſam
aber die Beſſerung iſt eine ſtetige

r Handels Verkehrs und BVörſen Nachrichten
Berltner Börſe 12 März Die Kaufluſt der Börſe war heute

wieder ſo ſtark angeregt daß die Kurſe in ſteigende Bewegung kamen und auch
der Schluß nach einigen Schwankungen wieder wie bereits telegraphiſch ge
meldet ſehr feſt und belebt war Man notirte Kreditaktien 560 58
bis 61 Franzoſen 537 6, 7 Lombarden 249 Meccklenburger
1932 1941 Mainzer 199i Oſtpreußen 108 9 Marienburger
82 Elbethalbahn 350 1 Gotthardbahn 96 7 Diskonto
Geſellſchaft 110
bis 12 Dortmunder Union 812,2

Frankfurt a 12 März Die Heſſiſche Ludwigsbahnkündigt nunmehr wie die Frankfurter Zeitung meldet ihre Anleihe vom
J hre 1856 zur Rückzahlung zum 1 Juli d mit welchem Tage die

rzinſung aufhört

Petersburg 11 März Die heutige Generalverſammlung der
Ruſſiſchen Geſellſchaft Maſchinenfabriken und Hüttenwerke
beſchloß den Antrag auf Liquidation abzulehnen und die Geſchäfte fort
zuſetzen Der Verwaltungsrath wurde bevollmächtigt die entſprechenden Maß
nahmen zu treffen

Die Voſſ Ztg meldet Die Dortmunder Union hielt am Sonnabend
eine Auſſichtsrathsſitzung ab Eine Semeſtral Bilanz wurde nicht vorgelegt
indeſſen erklärte die Direktion daß die Betriebsergebniſſe des erſten Semeſters
um 600,000 bis 700,000 M hinter dem Vorjahr zurückbletben infolge ſchlechter
Preiſe und ungünſtiger Eiſen Konjunktur Die nöthigen Ausgaben für
Reparaturen und Ergänzungen welche alljährlich wiederkehren wurden aus
vorhandenen Mitteln bewilligt die Aufnahme einer beſonderen Schuld dafür
iſt nicht erforderlich

Die Konvertirung der 4,proz Berliner Stadtſchnldſcheine
von 1876 und 1878 im Betrage von 40/ Millionen ſoll nach dem Be
ſchluſſe der Finanzdeputation des Magiſtrats am nächſten erſten Oktober er
folgen Jnhaber von Stadtſchuldſcheinen welche ſich der Konvertirung am
1 Oktober unterwerfen ſollen als Konvertirungs Prämie die 4 proz Zinſen
bis Neujahr 1885 weiter erhalten

Dividenden Kölniſche Hagel Verſicherungs Geſellſchaft
10 Proz Niederſächſiſche Bank 6 Proz Oſtfrieſiſche Bank 6 Proz
Leipziger Diskonto Geſellſchaft 7 Proz

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 13 März

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000
Mittelqualitäten 170 175 Mark beſſere bis 179 Mark
feinſter märkiſcher bis 187 Mark Roggen 1000 K
145 151 Mark Gerſte 1000 Kilo Land 160 175 Mark
feine Chevalier bis 190 Mark Futtergerſte 135 145 Mark
Gerſtenm alz 100 Kilo prima Qualität 28,50 29,50 M Hafer
1000 Kilo 143 155 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen 190 205 M Linſen 100Ko 24 36 M Kümmel 100Ko
53 54 M Kleeſaaten 50 Ko Rothklee 40 60
Qualitäten billiger Luzerne 60 80 Weißklee 50 100 M
geſucht Esparſelte 17 20 ſchwediſcher Klee 50 90 M
Gelbklee 17 30 Raygras 20 26 Thimothee 18 28 M
Stärke 100 Kilo 36 36,50 M Spiritus 10,000 Liter

rozente loco Kartoffel Mark Rüben Marktot 100 Kilo 62,00 Mark Solaröl 100 Kilo 0,825309
17,50 18 Mark Malzkeime 100 Kilo dunkle 9,50 Mark

le 11 Mark Futtermehl 100 Kilo 13,50 M Kleie
oggen 100 K 12,00 Weizenſchale 11,00 M d
rieskleie 11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 15,30 Mark
ieſige 16 M
Bericht von H Wagner Sohn Halle 13 März

Der Markt verlief ruhig bei unveränberten Preiſen Weizen
12 Säcke à 85 Ko br feinſter bis 186 mittlerer 168 bis
174 geringer unter Notiz Roggen 12 Säcke à 84 Ko br
feiner bis 150 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br ſeine Qualitäten
153 168 miitlere 135 144 geringere 120 126 M Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 90 96 M Viktoria Erbſen
12 Säcke à 90 Ko br bis 216 M Raps 12 Säcke
à 76 Ko br M Rübfen 12 Säcke à 76 Kilo br M
Mais 1000 Ko n Donau do amerikaniſcher
145 148 M Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p

n

hinterließ

Deutſche Bank 1552, 6 Laurahütte 111

Magdeburger Börſe

11 März 12 MärzGranulated R uKryſtallzucker I 31,00 M 31,00 M
Kryſtallzucer II
Kornzuder 96 26,50 26,80 M 26,50 26,80 MKornzucker 95 25,70 26,90 M 25,70 25 90 M
Kornzucer 94 25,30 25,50 M 26,30 25,50 W J
Kornz Rend 88 25,40 25,60 N 25,40 25,60 M
Nachprod 88 92 19,50 22,25 M 109,50 22,25 M

Tendenz am 12 März mittags Flau
Tendenz nachmittags 5 Uhr Flau

11 Mär 2 MärzGrodraffinade 34,00 M 3100 M
W Wfſinade 22 33,50 M 33,50 M
m Ra 00 32,50 M 00 32,50 MGem Melis I 31 32 31,25 M
Tendenz am 11 März Still

Deutſche und ausländiſche Fondes
u Staatspapiere

Deutſche Reichsanleihe 102,90 bz

41 Anlei 103,25 b4 o Kor he i z0

31 Staats Sch Sch 99,00 bz
Präm Anleihe 1 136,90 bz
4o Loſch Centrl Pföbr 102,30 bz
4 Sächſ Rentenbr 101,60 bz
5 Goth Präm Pfdöbr 115,10 G
5 do Gr dies t rz 7 38
5 Prß Ctrb Pfdh 100rz 102,50 bz

do 100rz 101,20 bſo
Pr Hyp Alt B IV 100,80 6Ruſf BodenKredit 88,40 bz6
do Centr Bd Pf 79,25 bz
o New ork Stadt Aul 131,50 bz

Oeſt PapierRente 67,60 bz
do SilberRente 68,10 G

4 Oeſt Gold Rente5 Ungar PapierRente 74,90 bz
4 Ungar GoldRente 77,30 vzG

talieniſche Rente 94,10 bz
o Rumänier

5 o Ruſſ Engl 1872
5 Ruſſ Anl v 1877 96,30 bz

do v 1880 76,00 bz
5 do OrientAnl II 59,00 bz

Jn vud ausl ElſeubahnStam um
u Stamm Prior Akticn

AachenMaſtricht 59,60 bzG
Altona Kiel 235,40 GBerlin Dresden 19,10 bzG
Berlin Hamburger 430,50 b
Bresl Schw Freib 115,10
ſag War it B 81,00 bz
Galiz Karl Ludw 125,90 bz
Gotthardbahn 96,50 G

alleSorauGuben 50,10 G
onpr Rudolfbahn 75,50 bzG

MainzLudwigshafen 109,90 bz
Marienburg Mlawka 82,25 bz
Mecklenburg 194,75 bzG
Nordh Erfurter abgeſt 59,50 bz
Oberſchl Lit A C D B 269,60 bzB

do Lit B 192,75 B
Oſtpreuß Südbahn 109,50 bz
PoſenKreuzburg 33,00 G
Rechte Oder Ufer 190,10 G
Rjaſchk Morczansk gar 96,20 bz
Ruſſiſche Südweſtbahn 60,20 baG

Thüringer 217,10 bz Berlin Dresden 46,75 dG
S Halle Sor Guben 116,30 bzG
e t B abg 89,90 bzB
S Marienb Mlawka 117,75 bzG

OelsGueſen 76,00 G
J Oſtpr Südbahn 120,00 bzG
S fo enKreuzburg 92,50 G
S Rechte Od Ufer 189,80 bzG
G Saalbahn 190,20 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

3 Brg Märk III A 95,70 G
do m B 95,70 G

4 do e r4 do VI 1065,29 B4 do VII 104,00 Gdo VII 10400 6do IX 103,60 G4 do Dt Soeſt II
2 do Nordbahn

41 Berlin Anhalt 103,75 G
41 Berlin Dresden gr 103,70 G
4 Berl Görlitz konv 193,60 G
41 Berl Hamb III kv 103,80 G
41 Brl Ptsd Mgd D 108,80 G
4 BerlinStettin gar 102,00 G
4 Braunſchw Eiſenb

41 n an1 o c/2 do4 Köln Minden IV 101,80 G
41 do VI 105,69 G
4 do VII 104,00 G4 Halle Sor v St g 108,80 G
4 Mgd Halberſt 1869
4 do Leipzig A 105,50 G
4 do do B 103 do Wittenberge
4 MainzLudw v kw 101,50 bzG
5 do 1878 I II 103,80 G
4 do konv 101,50 G
3 Niederſch Märk J 101,50 B

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berliner Vörſe vom 12 März
Oberſchl E gr 95,704 do ſKik u gr s

4 do Em v 73
4 do do 79
4 do do 804 Rechte Oder Ufer
4 Thüringer VI 104,00 B
5 Duüx Bodenb II 87,40 B
5 do III 104,80 Gfr DuxPrag
42/,Gal Karl Ludw 85,70 bz

KaſchauOderberg 84,50 bzG
do Gold 102,90 bz

Kronpr Rud 72 86,40 bz
Lemb Czernow 1y 381,30 G
Oeſt Frz Stb alte 392,80 b

do 1874 389,00 bzB
do Ergänzung 383,00 bzG
do Goldprior 96,80 bz G

Oeſterr Nordweſtb 87,80
350

50
5

Südöſt Bahn e 300
do b 103Ungariſche Nordoſtb 80

do Gold 100,75do Oſtbahn I Em 80,40 b
do do II Em 99,10

CharkowAzow 97,30
Jwangor Dombrw 85,20RozlowWoroneſch 100,75
Kursk Kiew 102,30
MoscoRjäſan 104,10

do Smolensk 98,00
ger 102,40Ruſſ Nikolai Oblg 81 20

SchujaJwanowo 97,50Warſchan Wien IV 102,40

do V 101,50 b
3 Gr u Staatsk Obl 69,50 bz
Transkaukaſiſche Eſb Obl 58,10 bz

Bank und Jnduſtrie Aktien

e

e

Aachen Diskonto 110,40 bzG
Berliner Handels Geſ 128,30 bzG
Darmſtädter Bank 158,90 bzG
DiskontoKommandit 210,25 bz
Deutſche Banktk 155,5

do Genoſſenſchaftsbank 130,00 bzG
Dresdener Bank 27,50 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 176,40 bz
Magdeb Privatbank 117,00 G
Nitteldeutſche Kred Bank 96,00 dz
Oeſter KreditAnſtalt 560,00 bz
Reichsbank 146,00 bzG
Sächſiſche Bank 122,25 G
Schleſ BankVerein 107,00 S
Weimariſche Bank 92,50 bzG
AdmiralsgartenbadAkt 56,90 bzG
Cröllwitzer Papierfabrit 220,00 G
Deſſauer Gas 189,00 b B

eſche Maſchinen 300,90 bzG
urahütte 112,50 b

PhönixBergwerk Lit A 36,60 bz
do B 35,00 bzGDortmunder Union 22,75 G

Gußſtahl 95,50 bzG
ö Du konv 59,00 G

iger Zucker 88,90 BKerehertiet Zucker 143,00 G

Sächſ Th Br V St A
do St Prior 195,10 G

Sächſ Maſch Hartmann 130,75 G
do Stickmaſchinen 124,00 bzB

Zeitzer Maſchinen 157,50 dzB
Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſirl 8 T
Vente W ioon 9 T 166

ien öſt W 168,65Petersb 100 S R 3 W 028
Wer Weh tn 4 LombardAmſterd 3 Bruſſel 3 London d

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
Gold Silber und Bankuoten

Souvereigns
Engl Banknoten20 Franks Stücke 16 23Dollars 16,23 v
den de m
ranz Banknoten 81,606terr do 168,75 bz

do 203,50 bLeipziger Börſe vom i März

Sä M Kg Sädenten v Stagleenl s e 6ö 40 G
J o 1000 82 9005 Landrentendrz 200 8300 Mansf G 18821 101,006
3 do 500 83,00 P do 102,50 GTh

z gen n e4 do 1827 do 10225 W Stadtob es
r 28 102488 4 Altb Landesb Obl 1o200

Div her Diwg Altenburg Zeitz 97,00 G z Malzf Schteud 189,00 G
427 Auſſig Tephi 278,00 G 7 ir Gasgeſ ſ 1e zie an7 Buſchtiehrad At 3 i s KetteElbſ Geſ Akt 121,00
2 do B ,80 10 er Halle 130,00s e 150,75 G 10 S Thür Br V St 195,005 e ve/eg 87 00 peee S 195,00

Ei b St A J78 5 Alteihurg ge 178,00 u Solaröl St P A 123 00 b
6 DuxB it A 146,00 Ausl Eiſ Obl6 do B 146,00 G mHalleSorauGuben 116,75 P z J zBa 2p 388

Bank u Cred Akt 4 r No 92 009 Aug D Tr A W 175,7866 3 Uehr ſt 759 Dredener Vant 127 00098 3 t hötlehr ſo V Se
7 Leipoiger Bant s t m5 i do Kaſſen Verein 103,75 G u do Wo 88,30
s do Disk Geſellſch r e 102,50

Weimar Bank neue 238 b 7 385 Zwidauer do t ſageJud Akt Pr und 5 eStamm Prior 5 864 Cröllw Papierfahr 216,00 G 5

do II J 5 Prace5

s 2
Saale Halle 12 dann W änterd 200 vten

M 13 März morg 2,03Trotha 12 März abs Unterh 2,54en Na Den 198 ne O morg 356
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Groher Gelegenheitskauf von Corſetts
ergewöhnlich billigenzu auf i Tiere groſrer i ramm 10b Forelle

nahe am Markt

oder Holzbrücken

oder SUnter und Reherſrungen

eiſerne Stege
und ähnliche Conſtructionen offerirt in ſorgfältigſter billigſt

Otto Neitsoh in Halle a d S
S für òMagen ſelbſtgefertigter Polſterwaaxen

von C MIaseberg e richte
empfiehlt

Sophas TapetenLehnstühle RouleauxMatratzen Decorationsartikel
Möhbelstoffe Portièrenstoffe

in großer Auswahl zu billigen Preiſen
S Alle Tap Sierarbeiten n Decorationen werden prompt ausgeführt

welche in Möbeln Gardinen und PelzſachenFotten eingeniſtet ſind werden durch Einwirkung von
S Gaſen in meinem Apparat unter Garantie getödtet ohne daß Politur

und dadurch leiden

Alprecit Stolzendurg
Halle aSDoh a r Kus Wer PrätzeunWerkstätten Eise nZimmer arbeiten v

Der Erfolg unserer Thätigkeit und der Umfang den unser Geschäft in
den letzten Jahren in Folge der allseitigen Anerkennung und Unterstützung
genommen hat uns veranlasst eine weitere Vergrösserung unserer Geschäfts
localitäten vorzunehmen und gestatten wir uns bei neu beginnender Rausaison

auf unser Etablissement ergebenst aufmerksam zu machen Wir übernehmen die
Ausführung und Liefermng von Zimmerarbeiten sowie Bau
tischler arbeiten jeder Art und jeden Vmfanges hier am Platze
und nach ausserhalb auf weiteste Entfernungen

Vermöge vorzüglicher Organisation unseres Geschäfts insbesondere durch
die Vereinigung einer technisehen und einer an
Kraft in den Personen der Geschäftsinhaber grösste Leistungsfähigkeit
prompteste eoulanteste Bedienung aceurateste Ausführung
bestes Material Preisanfragen und Kostenanschläge finden stets sofortige
Erledigung Solidität Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit garantirt durchReferenzen von Reichs königlichen und städtischen Behörden sowie Privaten

Klinker und poröſe Mauerſteine Cement Stern
r Dachſchiefer Dachpappe Schiffs

und Steinkohlentheer c offerirt August Mann
Der Magistrat einer grösseren Provinz Stadt beabsichtigt den ihm 2zu

stehenden Verlag einer seit über achtzig Jahren in namhafter e täglich
erscheinenden Zeitung welche zugleich als amtliches Publicatio derstädtischen Behörden der Polizei Verwaltung und der Staate t aient
und dieser Bestimmung auch für die Folge erhalten werden soll auf längere
Zeitdauer zu verpachten

Cautionsfahige Reflectanten wollen ihre Adressen mit näherer Darlegung
ihrer Verhältnisse einsenden an Rudolf Mosse Berlin S W eub

Vaugewerkſchule zu Hörter a Veſer

16 April Der Winterkurſus beginnt den 3 November und der Vorunterrichtden 20 October Die Anſtalt ſt vom Staate ſubventionirt und wird die

ſtaatliche Abgangsprüfung am Schluſſe iedn abgenommen An
meldungen beim ektor MöllingerGutsverkauf oder Ver tung

a
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V im Park complettem 1 e J r e Pferd4 Zugochſen 35 Milchkühe ca 30 Schwein errliche Jagdeund Sürzt in letzterem F re Land r undſtückin Zahlung hege Auskun en ernſtlSelbſtreflectanten ſich an Merzenich Co Leipzi g

Tauchaerſtraße 31 wenden

De von Mk 15 30
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Nr 6 LeipzStr Halle a

L LÄAà S r 1
Arbeitssachen

amb Lederhoſen v 5,75
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Marktschloss
Reich deeorirtes Local Angenehmer Aufenthalt mit
Aussicht auf den Markt Aufmerksame Bedienung

Maässige Preise

Alleiniger Ausschank
ächt Münchener Bieres
aus der Braueres Bürgerliches Brauhaus

Jul Just

Gruabensechienenmn
in allen gangbaren Profilen halten ſtets Lager und liefern zus billigſten Preiſen franco er Station

Halle a 5 Hingst Scheller
Großes Lager Sofortige Lieferung

e
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ltigſter Auswahlin n e x

des allgemein beliebten und sich immer mehr ein führenden

Durch die Thorfahrt
Großherzogl Sächſ Lwöwirthſcheftliche

Lehranſtalt an der Univerſität Jena
Die Vorleſungen für das Sommerſemeſter 1884 beginnen

Montag ven 28 April 1884
Auskunft ertheilt Prof Dr E Reichardt

Außerordentliche Generalverſammlung
der Gemeinſchaftl Fabrikarb Krankenkaſſe f Stärkefabriken e

Montag den 17 März er Abends 8 Uhr
in den Drei Sechwänen RanniſcheſtraßzeTagesOrdnung Wahl von Deputirten behufs Orgniſation der Kranken e

6 E rauh Leipzigerſtraße 31

W Preiscourant franco

chock von
7 Ftafeln 7linig W 22 iehlt wie neu für 75 9

Sünnlliſe Shulutenfienſ

Billigſte Bezugsquelle in
Hüten und Mützen empfiehlt die
Hut und Mützenfabrik

Schülershof 20 am Markt

Die Handelsgärtnerei

A Grosse n Annendorf

AepfelSpalierbä äume

verſicherung nach dem Reichsgeſetze vom 15 Juni 1883 Der Vorſtand

mittags 3 Uhr im Maſchinenfabri ch ferla
trage des Beſitzers einen Pavillo ſie fer afe n

untergebracht werden können Ein mit Caro S
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gr Schlamm 10b Forelle
Die a Muſter liegen

Hanf Conrerts
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S S e Villigſten Preiſen
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Briefköpfen Reise Avisen Circulairenr ankeouverts mit Firma
sowieſeiner Zunft und Fleiſchauren zur stets s0ortigen Anfertigung von

z Figih n veget Familien Anzeigen und Visitenkarten
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Niemand
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En gros En detail

Für Conſirmanden
toff Anzüge von 13 bis
zu den allerfeinſten

6Für Herren
Sommer Paletots v 11

Vock Anzüge v 18
Jaquet Anzüge v 14S Sto Roce Stoff Hoſen v 4

àdJaquets Joppen Weſtenbilligſt e

Für Knaben
zuge für d Alter paſ
ſend größte Auswahl am
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Für Arbeiter
Echte HamburgerLederhoſenc S Qualität 6 bis
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S StoS S

zu ſpottbilligen Preiſen

P Bernsteinjr
S Wartt Rother Churmi0
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S Firma zu achtenWieder Verkäufern
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neuüberzogenes gutes Billard

i wegen Aufgabe des Geſchäfts ſo hrt
billig zu verk Geiſtſtraße

BReßdleburg
Sonntag d 16 März Abends 7 Uhr

Concert und Ball ausgeführt vom
Geſ r Männerchor Es ladetfreundlichſt ein Albert Schatz
Eintrittskarten ſind im Local zu haben

Teutschenthal
Sonnabend u Sonntag

den 15 u 16 Mär
Unterhaltungsmuſik u

Vockbierfeſt
Dabei empfehle a n W andere

wozu ergebenſt einladeKuchen ß Wi ittwe Gröhbel

NB Alle diejenigen u mit dem
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uchen
e

e urger ru reeren empfieh h
Er4 ſel Bier u Speiſen eingerichtet mit P

ent Bierhahn i eW Assmann gr Ulrichſtr 27 Ge iftſtraſte 22
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ein ſehr guter Eisſchrank z ür den atentheil verantwortlichZur W räl e t
Expedition Neue Promenade l

Mit Beilagen
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